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Eine zeitgemäße Frage. Die Radio-Ansagerin ken-

neu wir alle Wir wissen auch, daß sie eine ange-
nehme Stimme, eine gute Aussprache und keinen

einschläfernden Ton haben darf. Wie aber, wenn
die Damen am Mikrophon nun bald auch vor unsern
Augen sichtbar werden, daheim, wenn wir am Fern-

sehapparat sitzen? Da gibt's neue Anforderungen
und Auslese-Fragen. Viele hübsche Frauen werden

im Fernseher nicht so gut aussehen wie in Wirk-
lichkeit. Bis das alles ausprobiert ist! Neue Aufstiegsmöglichkeiten gibt's da für unbekannte, gut aus-

sehende junge Damen. Schwarzes Haar, sagt man, wird günstiger sein als blondes: schmale, foimen-

reiche Gesichter besser als rosige, runde. Nun. man wird sehen Das junge Mädchen unseies Titelblattes

gibt ungefähr die Art der «Fernseh-Gesichter» an. Bald wird man weiter sehen. Mehr zu diesem

Thema findet sich auf der letzten Seite der vorliegenden Nummer. Aufnahme Guogenbiihi
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